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BERATUNGEN ÜBER GESETZGEBUNGSAKTE 
(Öffentliche Beratung gemäß Artikel 16 Absatz 8 des Vertrags über die Europäische Union) 

A-PUNKTE 

1. Vorschlag für einen Beschluss des Europäischen Parlaments und des Rates über eine 
Makro-Finanzhilfe für die Kirgisische Republik [erste Lesung] (GA) 
a) Festlegung des Standpunkts des Rates in erster Lesung 
b) Annahme der Begründung des Rates 

11703/13 ECOFIN 649 RELEX 597 COEST 172 NIS 32 CODEC 1631 
+ ADD 1 REV 1 
+ ADD 1 REV 1 COR 1 

12764/13 CODEC 1838 ECOFIN 725 RELEX 710 COEST 204 NIS 38 
vom AStV (2. Teil) am 11.9.2013 gebilligt 

Der Rat billigte seinen Standpunkt in erster Lesung gemäß Artikel 294 Absatz 5 des Vertrags 

über die Arbeitsweise der Europäischen Union (Rechtsgrundlage: Artikel 209 AEUV). 

2. Gesetzgebungsakte "Trade Omnibus" I und II [erste Lesung] 
– Politische Einigung 

13357/1/13 REV 1 COMER 203 WTO 192 CODEC 1953 
vom AStV (2. Teil) am 18.9.2013 gebilligt 

Der Rat bestätigte die politische Einigung über den Verordnungsentwurf. 

***** 

B-PUNKTE 

4. GAP-Reformpaket 

a) Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates mit 
Vorschriften über Direktzahlungen an Inhaber landwirtschaftlicher Betriebe im 
Rahmen von Stützungsregelungen der Gemeinsamen Agrarpolitik [erste Lesung] 
Interinstitutionelles Dossier: 2011/0280 (COD) 

b) Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates über 
eine gemeinsame Marktorganisation für landwirtschaftliche Erzeugnisse 
(Verordnung "Einheitliche GMO") [erste Lesung] 
Interinstitutionelles Dossier: 2011/0281 (COD) 
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c) Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates über 
die Förderung der ländlichen Entwicklung durch den Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) [erste 
Lesung] 
Interinstitutionelles Dossier: 2011/0282 (COD) 

d) Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates über 
die Finanzierung, die Verwaltung und das Kontrollsystem der Gemeinsamen 
Agrarpolitik (horizontale Verordnung) [erste Lesung] 
Interinstitutionelles Dossier: 2011/0288 (COD) 

– Sachstand 

Der Rat nahm die Informationen des Vorsitzes zum Sachstand betreffend die GAP-Reform, 

insbesondere zum Ergebnis des informellen Trilogs vom 17. September 2013, sowie die 

Bemerkungen der Delegationen und des Kommissionsvertreters zur Kenntnis. 

Der Rat erzielte ferner Einvernehmen über die letzten Anpassungen des Verhandlungs-

mandats des Rates (Dok. 13938/13 + COR 1 und Dok. 13959/13), damit der Vorsitz beim 

nächsten informellen Trilog mit dem Europäischen Parlament die Verhandlungen über die 

GAP-Reform abschließen kann. Der Rat nahm zur Kenntnis, dass CZ, IT, HU, PL und SE 

diese Anpassungen nicht mittragen konnten. 

 




